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Vorwort 

 

 

Wir führen als gemeinnützig anerkannter Verein seit vielen Jahren die Beraterregistrierung –in  
enger Abstimmung mit dem Wirtschaftsministerium und der Investitions- und Strukturbank 
Rheinland-Pfalz – in Rheinland-Pfalz durch. 

In Zusammenarbeit mit dem Ministerium für Wirtschaft, Tourismus, Energie und Klima Rheinland-
Pfalz haben wir als Unterstützung zur erfolgreichen Beraterauswahl ein Merkblatt für KMU sowie 
Gründerinnen und Gründer erstellt, da die Berufsbezeichnung „Berater“ nicht geschützt ist. Zur 
besseren Lesbarkeit verwenden wir im Text durchgängig die Berufsbezeichnung „Berater“ als 
neutrale Sammelform; selbstverständlich sind stets alle Geschlechter gleichermaßen gemeint. 

Im ersten Teil haben wir für Sie allgemeine Hinweise zusammengestellt, die Ihnen in diesem  
Zusammenhang Hilfestellung geben können. 

Als Anhang haben wir ab S. 9 zur ergänzenden Orientierung die Beratungsbereiche/Scopes 
angelegt, die wir während der Antragstellung und Registrierung der Berater prüfen, ebenso die 
Branchenzuordnung und den Ehren-Kodex, den die Berater bei uns mitgeltend unterschreiben, 
um eine Registrierung zum Förderprogramm des Landes zu erlangen. Die Verfahren und deren 
Unterlagen sind unter 

https://www.rkw-rlp.de/qualitaet-fuer-kmu/ 

transparent dargelegt. Damit dokumentieren wir die Schritte, die wir als RKW durchführen, um 
die Beraterqualität für KMU und Gründerinnen/Gründer zu überprüfen, soweit das angemessen 
möglich ist. 

Sie können für kostenfreie Kurzberatungen und für Beratervorschläge aus der Liste der bei uns  
registrierten Berater telefonisch oder unter der angegebenen Web-Adresse jederzeit gerne auf 
uns zukommen! 

 

 

 

 

 

(Dr. Rolf Dahm) 
Vorstandsvorsitzender 
RKW Rheinland-Pfalz e.V. 

 

  

https://www.rkw-rlp.de/qualitaet-fuer-kmu/
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Ein Leitfaden zur Auswahl qualifizierter, unabhängiger und förderfähiger 
Beratung 

Professionelle Beratung kann für junge und kleine Unternehmen ein entscheidender  
Erfolgsfaktor sein. Gleichzeitig ist der Markt unübersichtlich: Zwischen hochqualifizierten 
Expertinnen und Experten finden sich auch Anbieter, die wenig Mehrwert liefern oder  
sogar Schaden anrichten. Dieses Merkblatt unterstützt Sie dabei, seriöse Berater zu  
erkennen, die zu Ihrem Bedarf passen – und die Voraussetzungen für eine Förderung  
erfüllen. 

I. Klären Sie vorab Ihren Beratungsbedarf! 

 
Bevor Sie nach einem Berater suchen, sollten Sie genau wissen,  
wofür Sie Unterstützung benötigen! Das erleichtert Ihnen die  
Berater-Auswahl und verhindert Fehlentscheidungen. 

 

1.1 Fachliche Themenfelder 

Überlegen Sie dazu, in welchen Bereichen Sie Unterstützung benötigen, z. B.: 

❖ Businessplan und Geschäftsmodell 
❖ Finanzierung und Fördermittel 
❖ Marketing und Vertrieb 
❖ Organisation und Prozesse / Qualitätsmanagement (QM) 
❖ Digitalisierung (z.B. IT-Infrastruktur, Anwendungen, KI, …) 
❖ Rechtsform, Steuern, Buchhaltung (Hinweis: Keine Rechts- oder Steuerberatung 

durch Unternehmensberater!) 

1.2 Ziel der Beratung 

Definieren Sie ebenfalls vorab, was der Berater tun soll: 

❖ Analyse und Feedback (z. B. Businessplan-Check) 
❖ Begleitung und Coaching 
❖ Erstellung von Konzepten 
❖ Vorbereitung auf Bankgespräche 
❖ Umsetzungsbegleitung 
❖ etc. 

Je klarer Ihr Bedarf, desto leichter finden Sie den passenden Experten. 

 


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II. Qualitätsmerkmale eines guten Beraters 

 

Ein professioneller Unternehmensberater arbeitet unabhängig, 
transparent und strikt im Interesse des Auftraggebers. Die fol- 
genden Kriterien basieren auf anerkannten Qualitätsstandards. 

 

2.1 Unabhängigkeit und Integrität 

Ein seriöser Berater… 

❖ vertritt ausschließlich Ihre Interessen 
❖ arbeitet unabhängig von Produkt- oder Software-Anbietern 
❖ verknüpft Beratung nicht mit dem Verkauf eigener oder fremder Software 
❖ gibt keine Erfolgsgarantien, da jede Gründung und jedes Beratungsprojekt  

eigene und spezifische Risiken birgt 
 

2.2 Vertraulichkeit 

Der Berater verpflichtet sich zu: 

❖ striktem Stillschweigen über alle Unternehmensdaten und -vorgänge 
❖ Nutzung Ihrer Informationen ausschließlich für den vereinbarten Zweck 

 

2.3 Fachliche Kompetenz 

Achten Sie auf: 

❖ nachweisbare Erfahrung in Ihrem Themenfeld (s. 1.1) 
❖ Branchenkenntnis, idealerweise national und regional in Rheinland-Pfalz 
❖ praxisorientierte, umsetzbare Empfehlungen 
❖ realistische Einschätzung der eigenen Grenzen („Das liegt nicht in meinem  

Fachgebiet“) 
 

2.4 Individuelle Beratung 

Ein guter Berater… 

❖ erstellt maßgeschneiderte Analysen, keine Standardberichte 
❖ orientiert sich an Ihren konkreten Unternehmensverhältnissen 
❖ leistet Hilfe zur Selbsthilfe, statt Abhängigkeiten zu schaffen 

 
 


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2.5 Transparenz und Fairness 

Seriöse Berater… 

❖ kommunizieren Kosten und Honorare klar und nachvollziehbar 
❖ rechnen nur tatsächlich erbrachte Leistungen ab 
❖ bieten häufig ein kostenfreies Erstgespräch an 

 
 
 
 

III. Checkliste für das Erstgespräch 

 

Nutzen Sie das Erstgespräch, um die Arbeitsweise des Beraters zu 
prüfen. Die folgenden Fragen helfen Ihnen, Qualität und Seriosität 
einzuschätzen. 

 

3.1 Fachliche und methodische Fragen 

❖ Welche Erfahrung haben Sie in meinem Themenfeld / meiner Branche? 
❖ Wie gehen Sie bei der Beratung typischerweise vor? 
❖ Welche Methoden setzen Sie ein? 
❖ Wie stellen Sie sicher, dass Ihre Beratung individuell auf mein Unternehmen  

zugeschnitten ist? 
 

3.2 Organisatorische Fragen 

❖ Wie sieht der zeitliche Ablauf aus? 
❖ Wie viele Termine sind vorgesehen? 
❖ Welchen Gesamtaufwand (in Personentagen) erwarten Sie? 
❖ Welche Unterlagen benötigen Sie von mir? 
❖ Wie erfolgt die Dokumentation der Ergebnisse? 

 

3.3 Fragen zur Unabhängigkeit 

❖ Arbeiten Sie unabhängig von Software- oder Produktanbietern? 
❖ Erhalten Sie Provisionen oder Vergütungen von Dritten? 

 
 
 


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3.4 Fragen zur Förderfähigkeit 

❖ Sind Sie bei relevanten Institutionen gelistet (z. B. BAFA, RKW oder anderen  
relevanten Stellen)? 

❖ Haben Sie bereits Erfahrung mit geförderten Beratungen in Rheinland-Pfalz? 
 

 
 
Wenn Ihnen ein Berater diese Fragen nicht klar beantworten kann 
oder ausweicht, ist Vorsicht geboten. 
 

 
 
 
 

IV. Fördermittel für Beratungen in Rheinland-Pfalz 
 

 
 
Professionelle Beratung muss nicht unerschwinglich sein – viele 
Programme unterstützen KMU, Gründerinnen und Gründer 
finanziell dabei, hochwertige Leistungen finanzierbar zu machen. 
 
 
 

4.1 Beratungsscheck Rheinland-Pfalz 

Das Land Rheinland-Pfalz fördert Beratungen für: 

❖ Existenzgründerinnen und -gründer sowie Unternehmensnachfolgen 
❖ junge Unternehmen 
❖ kleine und mittlere Unternehmen  

 
 
 
Förderquoten und Programme ändern sich regelmäßig.  
Bitte überprüfen Sie auf aktuelle Informationen unter 
https://isb.rlp.de/wirtschaft/uebersicht.html 
 
 

 
 
 







https://isb.rlp.de/wirtschaft/uebersicht.html
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4.2 Wichtige Reihenfolge 

 

Für die meisten Förderprogramme gilt: 

 ZUERST (!) die Förderung beantragen 

→ dann die Bewilligung abwarten 

→ erst dann den Beratungsvertrag unterschreiben! 

 
 

Wenn Sie zuerst den Vertrag unterschreiben, kann Ihnen eine  
Förderung verloren gehen! 

 
 
 

4.3 Weitere Förderprogramme 

❖ BAFA (z.B. „Förderung unternehmerischen Know-hows“) 
❖ ISB-Beratungsförderprogramme in Rheinland-Pfalz (s.o.) 
❖ RKW-Beratungsprogramme (je nach Bundesland Ausreichung oder kostenfreie 

Beratung zu passenden Förderprogrammen) 
❖ Gründungs- und Wachstumsprogramme: Regionale Initiativen und Wirtschafts- 

förderungen 
 
 
 

V. Wo finde ich qualifizierte Berater? 

Nutzen Sie ausschließlich offizielle, geprüfte Quellen: 

❖ BAFA-zugelassene Berater (Qualitätsnachweis im Rahmen der Förderung) 
❖ RKW Rheinland-Pfalz (Qualitätsnachweis im Rahmen der Förderung) 
❖ Branchenbezogene Programme (z. B. DigitalCoach des Handelsverbands Südwest) 
❖ Regionale Gründungsnetzwerke und Wirtschaftsförderungen 

Diese Stellen prüfen Qualifikation und Erfahrung der Berater und teilweise auch die Ein-
haltung eines Ehrenkodex. 

Achten Sie auch auf die Aktualität der Berater-Akkreditierung bzw. -Qualifizierung. Bei-
spielsweise gibt es die klassische KfW-Beraterbörse seit 2015/2016 nicht mehr. 


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Hinweis zu IHKs und HWKs 

IHKs und HWKs sind Körperschaften des öffentlichen Rechts. Sie bieten neutrale Anlauf-
stellen und Informationsangebote, dürfen jedoch keine Empfehlungslisten führen oder 
einzelne Berater bevorzugen. 

Hintergrund: 

❖ Sie unterliegen einer strikten Neutralitätspflicht gegenüber ihren Mitgliedern. 
❖ Eine „Liste guter Berater“ wäre eine unzulässige Wettbewerbsbevorzugung. 
❖ Viele Berater sind zudem zwangsverkammert (z. B. Steuerberater, Rechtsanwälte) 

oder gewerbliche Pflichtmitglieder, was besondere Neutralität erfordert. 

Unternehmen sollten daher aufmerksam prüfen, wenn ihnen im Rahmen von IHK- oder 
HWK-Gesprächen bestimmte Berater „nahegelegt“ werden. Die Entscheidung über die 
Auswahl eines Beraters sollte immer unabhängig getroffen werden! 

 

Nutzen Sie dieses Merkblatt als Leitfaden, um die richtige Wahl zu 
treffen und staatliche Fördermittel optimal zu nutzen. 

 
 
 
 

VI. Warnsignale (Red Flags) 

Seien Sie besonders vorsichtig, wenn ein Berater… 

 

❖ Erfolgsgarantien verspricht („Ich sichere Ihnen die Förderung zu“ oder  
„Ich garantiere Ihnen das Ergebnis der Beratung!“) 

❖ Druck ausübt, sofort zu unterschreiben 
❖ Standardberichte oder Textbausteine ohne unmittelbaren Bezug zu Ihrem  

Unternehmen oder weichgespülte, KI-generierte Texte vorlegt 
❖ Beratung mit dem Verkauf von Software oder Tools verknüpft 
❖ keine klare Kostenstruktur nennt 
❖ keine oder nur branchenfremde Referenzen vorweisen kann 
❖ seine fachlichen Grenzen nicht offenlegt 
❖ versucht, eine Abhängigkeit zu schaffen („Ohne mich geht es nicht“) 




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Wenn mehrere dieser Punkte zutreffen, sollten Sie die Zusammenarbeit überdenken! 

Ein schlechter Berater ist oft schon im Erstgespräch erkennbar – durch Intransparenz, 
Druck, Standardlösungen oder fehlende Qualifikation. 

Nutzen Sie dieses Merkblatt als Leitfaden, um die richtige Wahl zu treffen und staatliche 
Fördermittel optimal zu nutzen. 

 

 

VII. Zusammenfassung 
 

 

Ein guter Berater ist: 

❖ unabhängig 

❖ kompetent 

❖ transparent 

❖ praxisorientiert 

❖ individuell 

❖ förderfähig 
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Anhang A: Beratungsbereiche - insgesamt max. 3 Bereiche aus Ebene 1+2 auf der Urkunde (d.h. 2 E1 + 1 E2 oder 3 E2) 

 

Ebene 1  

(max. 2 auf Urkunde) 

Ebene 2  

(max. 3 Unterthemen auf Urkunde) 

 Existenzgründung /  
Unternehmensnachfolge 

 Unternehmensführung  Finanzierung  Kooperationen/ Produktmanagement 
 Vertrieb  Marketing  QM (Prozessmanagement)  Personalmanagement 
 Risikomanagement (steuerliche und rechtliche Aspekte)  IT 

Organisationsentwicklung 
 Arbeitsschutz  Arbeitssicherheit  Fabrik-/Unternehmensplanung  Koopera-
tionsmanagement  Büroorganisation  Unternehmensausbau/-erweiterung  
Wachstumsstrategien  Unternehmensstrategie 

 Personalentwicklung 
 Arbeitstechniken  Mitarbeiterführung  Entlohnungssysteme  Arbeitszeit-
modelle 

 Produktion /  
     DL-Erbringung 

 Bautechnik  Bauorganisation  Produktentwicklung (Design)  Ener-
giemanagement  Instandhaltung/Wartung  Kundendienst/Service  Logistik/ 
Transport  Medizin  Verpackung  Biotechnologie  Genetik  Nanotechno-
logie  Medizintechnik  Optische Technologien 

 Vertrieb  Export  Außenhandel  Groß- & Einzelhandel  Direktvertrieb  Franchising 

 Projektmanagement  F&E  Innovationsmanagement  Technologieeinführung  

 Qualitäts- /  
Umweltmanagement 

 CE-Kennzeichnung  Entsorgung  HACCP  Integrierte Management-Systeme 
 TQM  Risikomanagement 

 IT 
 Gamification  Shop-Systeme  Kommunikationstechnik  ERP- Systeme 
 CRM-Systeme  Social Media/Portale  Datensicherheit  Datenschutz 

 Marketing 
 Befragung MA/KD  Auftreten am Markt (Außendarstellung/Design)  Messe-
auftritt  Öffentlichkeitsarbeit/PR  Werbung 

 Beschaffung / Einkauf  Materialwirtschaft  Lieferantenauswahl und -bewertung  Lieferantenaudits 

 Betriebswirtschaft 
 BSC  Controlling/Kostenrechnung  Kapitalbeschaffung/Finanzierung 
 Sanierung  Unternehmensanalyse 

  

RKW Trainingsbereiche: 

 Gruppenarbeit  Innovationsmanagement  Büroorganisation  Kommuni- 
kation  Motivation  Kreativitätstechnik  Verhandlungstechniken  Messe- 
training  Telefontraining  Mitarbeiterführung  Moderation und Präsentation 
 Rhetorik  Teamarbeit  Unternehmensführung  Vertrieb 

RKW Coaching-Bereiche:  Psychologisches Coaching  Führungskräfte-Coaching  Lösen von Blockaden 

RKW Gutachterbereiche: 
 startup innovativ  Technologiebereiche aus der Ebene 2 der Zeile oben  
"Produktion / DL-Erbringung"  Beraterregistrierung  Beraterzertifizierung 
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Anhang B: Katalog Branchen 

 

01 Landwirtschaft und gewerbliche Jagd 32 Rundfunk-, Fernseh- und Nachrichtentechnik 
02 Forstwirtschaft 33 Medizin-, Mess-, Steuer- und Regelungstechnik, Optik 
03 Gärtnerei; Blumenhandel 33.1 Herstellung von med. Geräten und orthopädischen Erzeugnissen 
05 Fischerei und Fischzucht 34 Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenteilen 
15.1 Fleischverarbeitung 36.1 Herstellung von Möbeln 
15.3 Obst- und Gemüseverarbeitung 36.2 Herstellung von Schmuck und ähnlichen Erzeugnissen 
15.7 Herstellung von Futtermittel 36.3 Herstellung von Musikinstrumenten 
15.8 Sonstiges Ernährungsgewerbe 36.4 Herstellung von Sportgeräten 
15.81 Herstellung von Back- und Teigwaren 36.5 Herstellung von Spielwaren 
15.9 Getränkeherstellung 37 Recycling  
16 Tabakverarbeitung 40 Energieversorgung 
17.2 Weberei 41 Wasserversorgung 
17.3 Textilveredelung 45.2 Hoch- und Tiefbau 
17.5 Sonstige Textilgewerbe 45.3 Bauinstallation 
17.6 Herstellung von gewirktem und gestrickten Stoff 45.4 Sonstiges Baugewerbe 
17.7 Herstellung von gewirktem und gestrickten Fertigerzeugnissen 50 Kraftfahrzeuge; Instandhaltung, Reparatur 
18 Bekleidungsgewerbe 51 Handelsvermittlung und Großhandel 
19 Ledergewerbe 52 Einzelhandel; Reparatur von Gebrauchsgütern 
20.1 Säge-, Hobel- und Holzimprägnierwerke 55.1 Hotels, Gasthöfe, Pensionen und Hotels Garnis 
20.2 Furnier-, Sperrholz-, Holzfaserplattenwerke 55.3 Restaurants, Cafés, Eisdielen und Imbisshallen 
20.3 Herstellung von Konstruktionsteilen, Fertigbauteilen, usw. 55.4 Sonstiges Gaststättengewerbe 
20.4 Herstellung von Verpackungsmitteln aus Holz 60 Landverkehr 
21.1 Herstellung von Holzstoff, Zellstoff, Papier, Karton 62 Luftfahrt 
21.2 Papier-, Karton- und Pappeverarbeitung 63.1 Frachtumschlag und Lagerei 
22.1 Verlagsgewerbe 63.3 Reisbüros und Reiseveranstalter 
22.2 Druckgewerbe 63.4 Spedition, sonstige Verkehrsvermittlung 
22.3 Vervielfältigung von bespielten Ton- und Bildträgern 64.1 Postdienste und private Kurierdienste 
23 Kokerei, Mineralölverarbeitung, Spalt- und Brutstoffe 64.2 Fernmeldedienste 
24.1 Herstellung von chemischen Grundstoffen 65.1 Kreditgewerbe und Kreditinstitute 
24.2 Herstellung von Schädlingsbekämpfungs-/Pflanzenschutzmitteln 66 Versicherungsgewerbe 
24.3 Herstellung von Anstrichmitteln, Druckfarben, usw. 70 Grundstücks- und Wohnungswesen 
24.4 Herstellung von pharmazeutischen Erzeugnissen 71 Vermietung beweglicher Sachen/Bedienungspersonal 
24.5 Herstellung von Seifen, Wasch-, Reinigungs- und Körperpflege- 72.1 Hardware-Beratung 
        mitteln 72.2 Software-Häuser 
24.6 Herstellung von sonstigen chemischen Erzeugnissen 72.3 Datenverarbeitungsdienste 
25.1 Herstellung von Gummiwaren 72.4 Datenbanken 
25.2 Herstellung von Kunststoffwaren 72.5 Instandhaltung und Reparatur 
26.1 Herstellung und Verarbeitung von Glas 72.6 Sonstige datenverarbeitende Tätigkeiten 
26.2 Herstellung von Keramik 73 Forschung und Entwicklung 
26.3 Herstellung von keramischen Wand- und Bodenfliesen 74 Erbringung von Dienstleistungen überwiegend für Unternehmen 
26.4 Ziegelei, Herstellung von sonstiger Baukeramik 74.1 Beratung, Markt/Meinungsforschung, Beteiligung 
26.5 Herstellung von Zement, Kalk und gebrannten Gips 74.2 Architektur- und Ingenieurbüros 
26.6 Herstellung von Erzeugnissen aus Beton, Zement, Gips 74.3 Technische, physikalische, chemische Untersuchung 
26.7 Bearbeitung und Verarbeitung von Natursteinen 74.4 Werbung 
27.1 Erzeugung von Roheisen und Stahl 74.5 Gewerbsmäßige Vermittlung von Arbeitskraft 
27.2 Herstellung von Rohren 74.6 Detekteien und Schutzdienste 
27.4 Erzeugung und erste Bearbeitung von NE-Metallen 74.7 Reinigung von Gebäuden, Inventar und Verkehrsmittel 
27.5 Gießerei-Industrie 74.8 Sonstige Dienstleistung überwiegend für Unternehmen 
28.1 Stahl- und Leichtmetallbau 75.11 Allgemeine öffentliche Verwaltung 
28.2 Kessel- und Behälterbau 75.13 Wirtschaftsförderung 
28.3 Herstellung von Dampfkesseln 75.52 Filmproduktion 
28.4 Herstellung von Schmiede-, Press-, Zieh und Stanzteilen 80 Erziehung und Unterricht 
28.5 Oberflächenveredelung, Wärmebehandlung und Mechanik 85 Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen 
28.6 Herstellung von Schneidwaren, Werkzeugen, Schlössern 85.11 Krankenhäuser 
29.1 Herstellung von Maschinen 85.12 Arztpraxen 
29.22 Herstellung von Hebezeugen und Fördermitteln 85.13 Zahnarztpraxen 
29.23 Herstellung von Kälte- und lufttechnischen Erzeugnissen 85.14 Diverse sonstige Praxen (z.B. Heilpraktiker, Physiotherapie) 
29.3 Herstellung von land- und forstwirtschaftlichen Maschinen 85.3 Sozialwesen 
29.4 Herstellung von Werkzeugmaschinen 90 Abwasser- und Abfallbeseitigung und sonstige Entsorgung 
29.7 Herstellung von Haushaltsgeräten 92 Kultur, Sport und Unterhaltung 
30 Herstellung von Büromaschinen 93 Dienstleistungen überwiegend nicht für Unternehmen 
31 Herstellung von Geräten der Elektrizitätserzeugung  
31.1 Herstellung von Elektromotoren  
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Anhang C: Ehren-Kodex 

 

 

V E R P F L I C H T U N G S E R K L Ä R U N G / E H R E N K O D E X  

U n t e r n e h m e n s b e r a t e r  

RKW Rheinland-Pfalz GmbH 

vom 1.9.2016 

 

Hiermit bestätige ich, dass ich mich zum Schutze des Kunden und zum Schutze des Berufsstandes als Unter-

nehmensberater ausdrücklich verpflichte, 

❖ ausschließlich Interessensvertreter meines Auftraggebers zu sein, unabhängig zu beraten und nach 

der für den Auftraggeber besten Lösung zu suchen. 

❖ über gewährte Einblicke striktes Stillschweigen zu bewahren, insbesondere Daten und Informatio-

nen nicht zu anderen als den vereinbarten Zwecken zu nutzen. 

❖ die Beratungsleistungen nicht mit dem Verkauf oder mit dem Inverkehrbringen von Software – ei-

gener oder fremder – zu verknüpfen. Dies schließt freie und „open source“-Software ein. 

❖ eine kompetente, nutzenstiftende und praxisorientierte Leistung zu erbringen. 

❖ eine individuelle Beratungsleistung zu erbringen und mich an den individuellen Verhältnissen des 

Unternehmens und dessen Bedarf zu orientieren. 

❖ in erster Linie Hilfe zur Selbsthilfe zu leisten und das Unternehmen nicht in eine Abhängigkeit von 

meiner Person zu bringen. 

❖ meine Unterstützung dort zu leisten, wo unternehmenseigene oder unternehmensinterne Hilfe al-

leine nicht mehr ausreicht oder sinnvoll ist. 

❖ umgehend darauf hinzuweisen, wenn ich erkenne, dass meine Möglichkeiten zur Erreichung der ver-

einbarten Aufgabenstellung fachlich oder zeitlich nicht ausreichen. 

❖ keine Leistungen abzurechnen, die nicht erbracht wurden. 

❖ keine Beratungsberichte anzufertigen, die bei bloßem Austausch des Firmennamens oder bei Aus-

tausch weniger Berichtsdaten auch für jedes andere Unternehmen Gültigkeit besitzen. 

 

 

   

(Ort, Datum)  (Unterschrift) 
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